
steh nicht an meinem grab und weine,
ich bin nicht dort,
ich schlafe nicht.

ich bin wie tausend winde, die wehen,
bin wie das diamantene glitzern im schnee.

ich bin das sonnenlicht,
der sanfte herbstregen,

der morgentau
wenn du aufwachst in des morgens stille,
bin ich der flinke flügelschlag der vögel

im kreisenden flug.
ich bin der stern,

der in der nacht leuchtet.

Heidi Hirsbrunner-Kohler
30. April 1928 - 10. April 2025

Ich verabschiede mich von
meinen vier Kindern

Barbara Affolter,
Thomas Hirsbrunner,

Christoph Hirsbrunner,
Kathrin Hirsbrunner-Zimmermann

mit ihren Familien,
meinen Grosskindern,

meinen Urgrosskindern,
meinem Bruder Arnold Kohler mit Familie

mit einem Gedicht der Hopi-Indianer.
Ich wünsche keine Trauerfeier.

Bei Spendenwunsch:Médecins Sans Frontières
IBAN CH18 0024 0240 3760 6600 Q

Traueradresse: Kathrin Hirsbrunner-Zimmermann
Eichholzstrasse 125, 3084 Wabern


